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Texte

1. Der Bumerang

Es spürte plötzlich mal den Drang
ganz frei zu sein ein Bumerang.
Statt seine Kurve brav zu drehen,
flog er – was niemand kann verstehen –
gerade weiter wie ein Pfeil
und landete auf einem Seil.
Da blieb er hängen, weil gebogen. –

Ihr denkt doch nicht, das ist gelogen?

2. Zwei Fliegen

Zwei Fliegen rennen übern Tisch.
Auf diesem liegt gebratner Fisch.
Sie nähern jenem sich voll Ruh,
da schnappt der Braten plötzlich zu
und liegt dann da, als wäre nichts geschehen.

Die zwei verschluckt – so kann es gehen!
Sie waren schlecht beraten
zu nähern sich dem Braten.

3. Der Apfel

Ein Apfel, der am Zweige döste,
dacht’ plötzlich, während er sich löste:
„Ich kenne die Geschicht’ von Newton,
doch will ich sie mir nicht zumuten.
Sitzt einer unterm Baum und quatscht,
fall ich auf ihn und bin zermatscht.“

So strengte sich der Apfel an
und lenkt’ nach oben seine Bahn. –

Ja wie? Und fliegt er da noch immer? –
Ich habe keinen blassen Schimmer.

Aus dem Gedichtband „durch dickicht rätsel dorn und röschen“ 
von Günter Sopper, Tübingen 2004
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